
eiz schworen die Paulıkıaner-lon- riens un Bosniens, dıe Weıterentwick-
drakiıer dem Ehrgeız, sıch mıt eigenen lung 1mM Katharertum 1m Languedoc, die
Iruppenverbänden abzusıichern, endgül- voll ın Geschichtsbewulitsein auf-
tıg ab und wirkten als Geheimsekte IN sınd, ollten nıcht länger
weıter, strikt jede Art VO  — dargeste. werden ohne den Aufweis
Klerise1 ihres armenıschen Wurzelgrundes.

In einem Armenıien, das unter den
Bagratiden politisch un kulturell Friedrich Heyer
blühen begann, War dıe Ausbreitung der
tondrakıschen Gruppen auch als Protest auUs amber, Die Liturgie der oten

die Gewalt der Feudalherren un und der Armenıier. Verlag Friedrich
der wohlhabenden Kırche aufzufassen. Pustet, Regensburg 1988 Seıten
Deren strotzende Klosterbauten, etwa in Kt 24,80
Sanahın und Hachpat, verseizen noch Das deutsche Lesepublıkum, aufge-eute In Erstaunen. Bıschof Chosrov schrecC i die Armeniıermorde der
AnjJevac’ı äßt durchblıcken, daß die Aserbaıdschaner un das armenische
tondrakısche Bewegung Wwıe ein TeDs-
geschwür wuchs, indem s1e dem nıeder- Erdbebenunglück, iragt vermehrt nach

Literatur über die Armenier un: hre
gedrückten Bauerntum ıne eigene, VO:  — Kırche.
der Kırche als unkanonisch beurteilte Da omMm die Studıie des Regensbur-relıg1öse Führerschaft ZUT Verfügung SCI Liıturgjiewissenschaftlers über die
stellte. Dogmatısche Absonderlichkeiten armeniısche Liturgie gerade zurecht
sınd dagegen schwer auszumachen. Dıiıe Wurzelgrund der Ordnung des armen1l1-
ewegung erstarkte erst recht, Män- schen eucharıstischen Gottesdienstes
Hel des Establishments dıe Führung Wal der MedNßßrıtus des iın Kappado-
übernahmen. Der Häres1i1arch Symeon kilen, also jener byzantınıschen and-
der Anfangszeıt WarTr kaiserlicher eam- schaft, welcher regor Iluminator ent-
ter un: L1z1x Miıtte des gehörte tammte. nter Katholıkos Sahak 1mM
ZUT zentralen Bürokratie. Annektierte frühen nach Erfindung des e1ge-
Byzanz armeniısche Gebiete, mußten NenNn Alphabets iın die armeniısche Spra-
seine Autoritäten, die Reichseinheit che übersetzt, erfuhr dıe Liturgie seit

schmieden, dıe ethnische, sozlale und dem durch das ufkommen e1ge-
relig1öse Separatıon der Tondrakier Aaus- CT ymnen un! Gebetstexte eine re1z-
brennen. Miıt der Hılfe VO  —; Byzanz volle Bereicherung. Spätere Weıiterent-
konnte dıe armenische Kirche 1mM 11 wicklungen des byzantınıschen Rıtus
der Sektenbewegung dıe tödlıche Wunde hat die armenische Kırche N1IC. miıtvoll-
verseizen Der große Katholıkos Gr1igor O;  Nn In den jeweıils gemä den est-
Magıstros, Schöpfer des machtvollen themen wechselnden ymnen herrscht
Klosters Sanahın und seiner Akademie, der 1Nnwels auf die Verbindung der
erwlıies sıch als ihr erbıttertster Verfolger: feiernden Gemeinde mıt der himm-
„Wir ordneten d dıe Dachbalken ihrer iıschen Liıturgie der Engelchöre VOIT.
Häuser nıederzureißen und VCI - amber überrascht mıt dem Hinwelis,
brennen.‘‘ daß, Aaus dem gleichen kappadokischen

Das sınd dıe Entwicklungslinien, dıe Wurzelgrund hervorgewachsen, dıe alt-
siıch aus der Arbeıt Nersessi]ans heraus- gallıkanısche und dıe früheste germanı-
schälen lassen. Dıe Bogomıilen Bulga- sche Liturgie, nämlıch dıie der oten
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Wulfilas, mıt der Lıturgıie der Armenıier gleichsam demGesangbuch der Armenit-
verwandt ist Der chöpfer des altgallı- schen Apostolıschen Kırche, In Überset-
kanıschen Rıtus, Hiılarıus VO  — Poitiers ZUuNg darbot und kommentierte.
(T 376), hat die kappadokischen Eın- Die byzantinische Hymnengattung

des Kanon wurde schon 1im Vonflüsse AUuUsS$s der Verbannungszeıt in Kleın-
asıen mitgebracht. Das VON ıhm red1i- der armenıschen Kırche übernommen
gierte Mellbuch hıelß ’  1  er yster10- und für fast jedes est wurde eın Kanon
rum‘®‘,  ““ also Sanz ebenso WI1Ie das Missale gedichtet. Goltz bringt ıer Kanons,
der Armenier ‚„Chordater‘‘. Vom Gjot- allesamt marı1ologisch. Der Kanon ZUT

tesdienst der oOtfen des besitzen Marıengeburt wıdmet ers ers den
WIT 11UI noch ein ragment eines Kalen- In der altkırchlichen Exegese üblıchen
ders un! gotische Bibelhandschriften, Bıldern für Marıas Präsenz, WwI1Ie INa Ss1e
dıe für gottesdienstliche Lektionen 1Im Alten Testament fand ‚„Heute ist
bestimmt 11, immerhın CNUg, aufgesprossen aus Anna / Marıam der
dıie Verwandtschaft mıiıt der Liturgie der Dornbusch, In welchem aufglühte das
Armenier erkennen. Erklärungs- Göttliche Feuer, welchen erblickt hat
grund: Der Gotenbischof Wulfilas hatte Mose, eın 1ld der ungirau  6
ıne Kappadokıierın ZUT Mutter. „Heute en die Lämmer des Geset-

zes / Joakım un Anna / uns gegebenFriedrich eyer das Vlıes, mpfänger des hıimmlischen
Taus, aus welchem geflossen ist der

Handes Amsorya, Zeitschrift für TINEC- egen des ens Dem Kanon ZU
nısche Philologie, est- est VON Joakım und Anna folgt der
chrıft Wiıen, Februar 1989 Kanon des Verkündigungsfestes. Hıer

findet siıch eın faszınıerender AusdruckDie VOoOn den gelehrten Mechiutarısten ıIn
Wien herausgegebene Zeıitschrift ‚„„Han- für das Inkarnationsgeheimnıis: ‚„Der
des Amsorya““®, deren Gründung VOT für das Al Untragbare, Umfasser aller
Jahren als Beginn der deutschsprachigen Naturen umschrıeben 1ırd heute
theologischen Armenologie gelten muß, menschenliebend 1mM Mutterleibe der
beging ihr Jubiläum Das WaTr nla unbefleckten Jungfrau.‘‘
einer Festschrift, in der ermann Goltz, Als viertes Beıspıiel ist der kKkanon der
Theologieprofessor In alle, Jetzt verant- Gotteserscheinung Z Leuchteranzün-
wortlich für die KEK-Studien ın Genf, den übersetzt.
Proben Adus dem „Buch der Scharakane‘“‘, Friedrich eyer
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uinahme iın dieser Sparte und Besprechung Jleg 1im Ermessen der Redaktion

Kırchliche Zeitgeschichte Internatıo- Hans Heinrich Schmid (Hrsg.), ythos und
ale Halbjahresschrift für Theologie und Ratıionalıtät Veröffentlichungen der Wissen-
Geschichtswissenschaft, Jg 1988, V& chaftl Gesellschaft für Theologie, Giüters-
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Widerstand VO  — Kırchen und r1ısten
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